
In Deutschland werden jährlich etwa 7,5 Millionen Wurzelkanalbehandlungen durch­
geführt. Mithilfe eines neuartigen Systems kann nun während der Therapie die ultra­

schallgestützte Aufbereitung des Wurzelkanals realisiert und der Reinigungszustand der Feile 
überwacht werden. Außerdem wird verhindert, dass die Instrumente durch eine thermomechani­

sche Überbeanspruchung brechen. Hierbei setzt ein aktuell gestartetes Vorhaben von Forscherteams 
aus Rostock, Dresden, Leipzig und Lemgo an. Zusammen mit dem BMBF-Förderprogramm „‚Zwanzig20 – 

Partnerschaft durch Innovation‘-smart3-Konsortium“ arbeiten Vertreter der Universitätsmedizin Rostock und dem 
Fraunhofer Institut für Keramische Technologien und Systeme IKTS zusammen. Unterstützung erhal­

ten die Forscher außerdem von Komet Dental, Werner Industrielle Elektronik und der Zahntechnik 
Leipzig zusammen mit dem Verbundforschungsvorhaben IPUCLEAN. „Das Verbundvorhaben soll 
mittelfristig den Behandlungsablauf und die Patientensicherheit während der Wurzelkanalbehand­

lung verbessern – gleichzeitig die Qualität des erzielten Behandlungsergebnisses sicherstellen und 
erhöhen“, sagt Prof. Dr. Rainer Bader, Leiter des Forschungslabors FORBIOMIT an der Universitäts­

medizin Rostock. Das Vorhaben wird mit über eine Million Euro vom Bundesministerium für Bildung und 
Forschung unterstützt.

Quelle: Universitätsmedizin Rostock  

Kooperation

Projekt zur verbesserten 
Wurzelkanalbehandlung gestartet

Neues Jahr, neues Design! Jedes Jahr im September wird im Supple­
ment ZWP spezial „Deutschlands schönste Zahnarztpraxis“ gekürt. 
Auch 2019 freuen wir uns wieder auf zahlreiche Praxen deutsch­
landweit, die sich mit ihren individuellen Raumgestaltungsentwür­
fen und designstarken Umsetzungen um den Titel bewerben. 
Die Teilnahmebedingungen und Anmeldeunterlagen sind unter 
www.designpreis.org ab sofort für Sie bereitgestellt. Zu den 
erforderlichen Bewerbungsunterlagen gehören das vollständig 
ausgefüllte Bewerbungsformular, ein Praxisgrundriss und pro­
fessionell angefertigte, aussagekräftige Bilder. Der Einsende­
schluss ist der 1. Juli 2019. Die Gewinnerpraxis darf sich über 
eine exklusive 360grad-Praxistour der OEMUS MEDIA AG freuen. 
Im vergangenen Jahr erhielt die Hamburger Zahnarztpraxis 
LS  praxis Bahrenfeld die begehrte Auszeichnung. Ob durch eine 

einzigartige Raumaufteilung, ein konse­
quentes Corporate Design, ein wiederkeh­
rendes Farb- oder Formdetail, wirkungs­
volle Lichteffekte oder eine besondere Materialauswahl  – ein 
harmonisches und nachhaltiges Interior Design hat viele Kompo­
nenten, die in ein individuelles Gesamtkonzept einfließen. Machen 
Sie mit und zeigen Sie uns, welches Design Sie und Ihr Praxisteam 
in Ihrer täglichen Arbeit umgibt! Wir sind gespannt und freuen uns 
auf Ihre zahlreichen Zusendungen – Teilnehmerrekorde sind da, 
um gebrochen zu werden …

OEMUS MEDIA AG 
Tel.: 0341 48474-0 
www.designpreis.org
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Deutschlands schönste Zahnarztpraxis

ZWP Designpreis 2019: Design Natives gesucht!
www.designpreis.org

© azazello photo studio/Shutterstock.com
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Bisher waren fehlende Stempel im Bonusheft ein 
No­Go, zumindest, wenn bei Zahnersatz Zu­
schüsse der Krankenkasse gewünscht wa­
ren. Diese strikte Regelung, die bisher 
keine Ausnahmen zuließ, könnte schon 
bald gelockert werden. Die große 
Koalition plant im Zuge des TSVG 
auch Anpassungen bezüglich des 
Bonusheftes beim Zahnarzt. Bisher 
mussten Patient und Praxisteam 
penibel darauf achten, den jährli­
chen Kontrollbesuch mit einem Stem­
pel zu belegen. Der Änderungsantrag 
gesteht Patienten zukünftig Lücken zu, 
allerdings nur in begründeten Fällen, wie 
die Hannoversche Allgemeine berichtete. So 
muss der Patient nachweisen können, dass es ihm 

nicht möglich war, in dem besagten Jahr einen Zahn­
arzt aufzusuchen, z.B. bei schwerer Krankheit. 

Der Antrag sieht darüber hinaus eine Erhö­
hung der Krankenkassenzuschüsse vor. 

Bisher galt, dass sich der Festzuschuss 
auf Kronen, Brücken und Co. bei ei­
nem lückenlosen Bonusheft, das fünf 
Jahre zurückreicht, noch einmal um 
20 Prozent erhöht. Nach zehn Jah­
ren wurde dieser um 30 Prozent auf­
gestockt. Gesundheitsminister Jens 
Spahn (CDU) plant nun sowohl eine 

Anhebung der Boni bei fünf und zehn 
Jahren vorbildlicher Bonusheftführung 

als auch der generellen Bezuschussung.

Quelle: ZWP online

Krankenversicherung

Sind bald Lücken im Bonusheft erlaubt?

Die bundesweit angebotenen Hygiene­
kurse mit Iris Wälter­Bergob/Meschede 
waren auch in 2018 sehr erfolgreich und 
meist ausgebucht. Interessenten für 2019 
sollten sich daher rechtzeitig anmelden 
und profi tieren von einigen Neuerungen. 
Aufgrund der höheren Anforderungen 
seitens der KZVen für den 
Sachkunde nachweis erfährt 
die Kursreihe auch in 2019 
ein umfassendes Update. 
Mit dem neuen E­ Learning 
Tool kann vor dem Seminar 
auf Lern inhalte zugegriffen 
und durch gezieltes Online­ 
Training die Basis für die spä­
tere Teilnahme am Kurs ge­
schaffen werden. Der aktuelle 
24­Stunden­Kurs bietet somit 
einen idealen Zugang zum 
neuesten Stand von Theorie und Praxis auf 
dem Gebiet der Praxishygiene und ist auch 
als Auffrischungskurs geeignet. Es wer­
den sowohl Kenntnisse und Fertigkeiten 
vermittelt als auch Verhaltensweisen ent­
sprechend der neuen Verordnung über die 
Hygiene und Infektionsprävention in me­
dizinischen Einrichtungen trainiert. Nach 

Absolvierung des Lehrgangs und E­Trai­
nings zum/zur Hygienebeauftragten für die 
Zahnarztpraxis sollen die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer in der Lage sein, die Hy­
giene durch Maßnahmen zur Erkennung, 
Ver hütung und Bekämpfung von noso­
komialen Infektionen zu verbessern.

Die nächsten Termine sind:
–  31. Mai/1. Juni 2019 in 

Rostock­Warnemünde
– 13./14. September 2019 in Leipzig
– 20./21. September 2019 in Hamburg

www.praxisteam­kurse.de 

Weiterbildung 

Hygieneseminar 2019 – Jetzt neu mit E­Learning Tool

Hygieneseminar
[Programm/Anmeldung]
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Menschen mit Essstörungen wie Anorexia nervosa oder Bulimie 
fügen nicht nur ihrem Körper, sondern ebenso ihren Zähnen er­
heblichen Schaden zu. Zahnerosionen sind sicher das auffälligste 
Symptom. Zahnärzte können jedoch auch auf andere Zeichen 
achten. Dass das wiederholt herbeigeführte Erbrechen bei Bulimie 
durch die Magensäure seine Spuren im Mundraum hinterlässt, ist 
bekannt. Unter anderem verlieren Zähne mit der Zeit ihre Struktur, 
werden glatt und die Inzisalkanten wirken durchscheinend. Zudem 
zeichnet sich ein stärker werdender Kontrast zwischen Zähnen und 
Restaurationen ab, da Kronen oder Brücken von den Zahnerosionen 
weitestgehend unberührt bleiben. 
Als eine Art der Kompensation – allerdings mit zusätzlichem 
Negativ effekt – zeigen Menschen mit bulimischer Erkrankung oft­
mals ein übermäßiges Mundhygieneverhalten, wie dentistry.co.uk 

berichtete. So werden durch zu hartes Putzen die Zahnoberfl ächen 
doppelt überbeansprucht. Flache Kaufl ächen, scharfe, abgebro­
chene Frontzähne, weniger weiß wirkende Zähne oder gebrochene 
Restaurationen können ebenfalls Warnsignale für Zahnärzte sein. 
Deuten verschiedene Zeichen auf eine Essstörung hin, muss das 
Praxisteam äußerst behutsam umgehen. Das Wichtigste ist, vor­
beugende Maßnahmen zu besprechen und zu ergreifen, um die 
Zähne so gut es geht zu erhalten. Angefangen bei der Anleitung 
einer schonenderen Putztechnik über das „richtige“ Verhalten nach 
dem Erbrechen bis hin zu Empfehlung von Fluoridprodukten (Gel, 
Spülung, Zahnpasta) oder Mineralpräparaten, um die Säure im 
Mund zu neutralisieren.

Quelle: ZWP online

Erosion

Zähne geben Warnsignale bei Bulimie

Jeder praktisch tätige Zahnarzt muss in 
der Lage sein, Wurzelkanalbehandlungen 
durchzuführen. Aufgrund des hohen zeit­
lichen und fi nanziellen Investments möch­
ten sich nur wenige Praxen in diesem Fach­
gebiet spezialisieren. 
Ein neuer Theorie­ und Demonstrationskurs 
mit Dr. Tomas Lang vermittelt Behandler 
und Team die entscheidenden Grundlagen. 
Es wird gezeigt, wie Zahnärzte den Spagat 
zwischen zeitlich vertretbarem Behand­
lungsaufwand und Vorhersagbarkeit der 
Ergebnisse schaffen. Einfache strukturierte 
Aufbereitungskonzepte mit geringem in­
strumentellen Einsatz (2–3 rotierende Fei­
len) sowie fundiertes Wissen über die Be­
deutung der chemomechanischen Aufbe­
reitung werden vermittelt. Die Teilnehmer 

können so ein tiefes Verständnis von ein­
fachen und wissenschaftlich abge sicherten 
Spülprotokollen entwickeln. Da oft endo­
dontische Notfälle für ein „Stocken“ im 
Praxisablauf sorgen, hat dieser Punkt im 
Kurs einen hohen Stellenwert. So geht es 
vor allem um die Frage, wie durch einfache 
gezielte Behandlungen oder Medikationen 
Schmerzfreiheit erreicht werden kann. 
Das zusätzliche Modul für die Zahnärzt­
lichen Fachangestellten mit Kristina Grotzky 
beinhaltet Übungen zu einfachen, schnel­
len und sicheren Kofferdam­Techniken. 
Weiter lernen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer spezielle Röntgentechniken für 
die Endodontie.

Quelle: OEMUS MEDIA AG

Fortbildung

Praxistage Endodontie 2019

Praxistage 
 Endodontie 2019

[Programm/Anmeldung]
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Hygiene
QM

© shutterstock.com/Maridavoemus media ag 

Holbeinstraße 29 · 04229 Leipzig · Deutschland
Tel.: 0341 48474-308 · event@oemus-media.de
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KURSE 2019		  
Hygiene, QM

Anmeldeformular per Fax an

+49 341 48474-290
oder per Post an

OEMUS MEDIA AG 
Holbeinstraße 29 
04229 Leipzig
Deutschland

Für das Seminar A (Weiterbildung und Qualifizierung Hygienebeauftragte[r]) oder das Seminar B (Ausbildung zur QM-Beauftragten) melde 
ich folgende Personen verbindlich an. Bitte beachten Sie, dass Sie pro Termin nur an einem Seminar teilnehmen können. 

Stempel

Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Veranstaltungen (abruf-
bar unter www.oemus.com/agb-veranstaltungen) erkenne ich an.

Datum, Unterschrift

E-Mail (Bitte angeben! Sie erhalten Rechnung und Zertifikat per E-Mail.)

Titel, Vorname, NameTitel, Vorname, Name

Termine 2019
		  Seminar A

Düsseldorf	 17./18.05.2019 	 
Warnemünde 	 31.05./01.06.2019 	 
Leipzig	 13./14.09.2019 	 
Hamburg/Konstanz*	 20./21.09.2019 	 
München	 04./05.10.2019 	 
Wiesbaden	 25./26.10.2019 	 
München/Essen*	 08./09.11.2019 	 
Baden-Baden	 06./07.12.2019 	 

Seminar B

18.05.2019  	
01.06.2019  	
14.09.2019  	
 * 21.09.2019  	
04.10.2019  	
26.10.2019  	
 * 09.11.2019  	
07.12.2019  	

Online-Anmeldung unter: www.praxisteam-kurse.de

	 SEMINAR A
	 Weiterbildung und Qualifizierung 
	 Hygienebeauftragte(r) für die Zahnarztpraxis

	 �24-Stunden-Kurs mit Sachkundenachweis für das 
gesamte Praxisteam nach den neuen Vorgaben ab 
2019 (inkl. praktischer Übung)

	� Die Inhalte richten sich nach den Richtlinien der DGSV und 

der RKI/BfArM/KRINKO.

	 Referentin: Iris Wälter-Bergob/Meschede

	 Seminarzeit: Freitag	 10.00 – 18.00 Uhr 
		  Samstag	 09.00 – 18.00 Uhr

	 SEMINAR B
	 �Ausbildung zur zertifizierten Qualitätsmanagement- 

Beauftragten (QMB)

	 Referent: Christoph Jäger/Stadthagen

	 Seminarzeit: 09.00 – 17.00 Uhr

NEU: 
E-Learning

Tool

Organisatorisches

SEMINAR A 
Kursgebühr ZA (pro Kurs) inkl. Kursskript	 305,– € zzgl. MwSt.

Kursgebühr ZAH (pro Kurs) inkl. Kursskript	 260,– € zzgl. MwSt. 

Teampreis 
ZA+ZAH (pro Kurs) inkl. Kursskript	 515,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale* (pro Kurs/Person) 	 118,– € zzgl. MwSt.

SEMINAR B
Kursgebühr (pro Kurs) inkl. Kursskript	 135,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale* (pro Kurs)	 59,– € zzgl. MwSt.

*	Die Tagungspauschale beinhaltet unter anderem Kaffeepausen, Tagungsgetränke, Imbissversorgung.
Das Skript erhalten Sie nach der Veranstaltung!

KURSE 2019
• �Weiterbildung und Qualifizierung  
Hygienebeauftragte(r) für die Zahnarztpraxis 
24-Stunden-Kurs mit Sachkundenachweis für das gesamte Praxisteam 
nach den neuen Vorgaben ab 2019 (inkl. praktischer Übungen)

• �Ausbildung zur zertifizierten 
Qualitätsmanagement-Beauftragten (QMB)

www.praxisteam-kurse.de

Online-Anmeldung/
Kursprogramm

Dieser Kurs wird 
unterstützt von:

Persönliche E-Mail (Für E-Learning/Skript.) Persönliche E-Mail (für E-Learning/Skript)


